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Am letzten Tag der Liga-Saison 2018/19 besuchten uns noch einmal die Mannschaften 
Neuhengststett und Sindelfingen III in der Täliseehalle. 
 

 
 

Nachdem wir auch an diesem Tag einmal mehr nicht in Idealbesetzung antreten konnten, hielten 
wir bei diesen Auseinandersetzungen in erster Linie den olympischen Gedanken in Ehren. Und 
hierbei kam dann nicht nur „dabei sein ist alles“ zum Tragen, sondern auch „Spaß ist, was man selbst 
daraus macht!“  
 
Lange Rede, kurzer Sinn. – Wir haben uns mit der verbleibenden Mannschaft nach Kräften gewehrt. 
Die Tatsache, dass rund die Hälfte aller ausgetragenen Spiele des Tages erst im dritten Satz 
entschieden wurden, unterstreicht wie ebenbürtig die Begegnungen oft waren. Bedauerlicherweise 
fehlte uns aber dann oft das letzte Quäntchen Glück, um schließlich das Spiel zu unseren Gunsten 
entscheiden zu können. 
 
So konnten wir in dem Duell gegen Neuhengststett gerade einmal zwei von sechs Punkten nach 
Hause retten. Zum einen überließen uns die Neuhengststetter das Damendoppel kampflos, da sie 
eine Dame zu wenig am Start hatten. Zum anderen konnte sich Ingo im dritten Herreneinzel durch 
ein sehr kämpferisches Dreisatzspiel über die Zeit retten und letztlich mit 21:18, 18:21, 21:19 siegen. 
 
Die zweite Begegnung mit Sindelfingen III brachte uns leider noch weniger Punkte. Besonders hervor 
zu heben war hier aber, dass unser „Allstar-Classic-Team“, bestehend aus Simon und Andreas mit 
ihrem Sieg für eine tolle Überraschung sorgte. Die beiden gewannen mit 21:12 und 23:21 bravourös 



das einzige Spiel für Bemwido und bewiesen damit einmal mehr, dass man trotz unseres 
verhältnismäßig hohen Durchschnittsalters immer noch eine Mannschaft sind, mit der man rechnen 
muss.  
 
Auch am Rande dieser Begegnung sollte es dann zur Neuauflage dieses Fotos kommen.  
 

    
 
-Vergleicht man damals und heute, so haben die beiden an Spielwitz und Charme nur 

hinzugewonnen. Vielleicht sind aber die Haare etwas lichter geworden??? � 
 
Mit diesem Ergebnis sind wir leider am letzten Spieltag doch noch vom eigentlich bereits sicher 
geglaubten dritten, auf den etwas undankbaren vierten Platz abgerutscht. Aber das störte uns 
insofern nicht, als dass wir trotzdem alles gegeben haben, wir toll gekämpft haben, und unseren 
Gegnern im Spiel bis- weilen deutlich die Zähne zeigen konnten. Man überlege sich nur, wie wir 
abgeschnitten hätten, wenn wir in Idealbesetzung angetreten wären? – Das aber bewahren wir uns 

dann für die kommende Saison auf. � 

 



 
Und trotz der eigentlichen Niederlage in diesen Spielen machten wir den Tag zu einem Fest für den 
Badmintonsport. Denn neben den teilweise verbissen geführten Zweikämpfen war die Stimmung 
zwischen den Vereinen und ihren Spielern wirklich locker, freundlich, fast herzlich. Maßgeblich 
daran beteiligt war wieder einmal unser Catering-Team rund um Sylvi welches uns Dank 
mitgebrachten Kaffee und Kuchen umsorgte.  
 
Ein toller Tag und eine schöne Saison gehen damit zu Ende. Aber die Teilnahme an der Meisterschaft 
2019/20 ist bereits beschlossene Sache. Wir dürfen uns also schon auf eine Neuauflage dieser Spiele 
ab dem 19.10.2019 freuen. -Denn da beginnt die Vorrunde der neuen Saison. 


